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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Gunnar Lindemann (AfD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t wo r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/16288

vom 3. August 2023

über Schul- und Kitaplätze in Berlin

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wieviel Kinder werden im Schuljahr 2023/2024 in Berlin eingeschult? Bitte pro Bezirk einzeln angeben.

Zu 1.: Die genauen Einschulungszahlen liegen erst im September vor. Aus der

Modellrechnung für allgemeinbildende Schulen in Berlin werden folgende Werte für die

Zahl der Schüler (m/w/d) in der Jahrgangsstufe erwartet:

Tabelle 1:

Bezirke öffentliche
Schulen

Schulen in freier
Trägerschaft

Mitte 2.980 510

Friedrichshain-Kreuzberg 2.600 270
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Bezirke öffentliche
Schulen

Schulen in freier
Trägerschaft

Pankow 3.750 600

Charlottenburg-
Wilmersdorf

2.280 480

Spandau 2.450 300

Steglitz-Zehlendorf 2.470 620

Tempelhof-Schöneberg 2.840 180

Neukölln 2.760 120

Treptow-Köpenick 2.770 280

Marzahn-Hellersdorf 2.940 280

Lichtenberg 3.140 160

Reinickendorf 2.400 290

2. Wieviel einzuschulende Kinder haben einen Fluchthintergrund? Bitte pro Bezirk einzeln angeben.

Zu 2.: Hierzu werden keine Daten erhoben.

3. Wieviel einzuschulende Kinder können an der von den Eltern gewünschten Schule eingeschult werden?

Bitte pro Bezirk einzeln angeben und unterteilen nach Kindern mit und ohne Fluchthintergrund.

Zu 3.: In der nachstehenden Tabelle ist die Anzahl der Schülerinnen und Schüler, die

keinen Wechselwunsch hatten, bzw. der Erst-, Zweit- oder Drittwunsch erfüllt werden

konnte.

Eine Unterteilung zwischen Kindern mit und ohne Fluchthintergrund findet nicht statt.
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Tabelle 2:

Bezirke Schulanfängerinnen und Schulanfänger, die
keinen Wechselwunsch hatten oder der Erst-,
Zweit- oder Drittwunsch erfüllt werden konnte

Mitte 2.305

Friedrichshain-Kreuzberg 3.007

Pankow 3.679

Charlottenburg-Wilmersdorf 2.394

Spandau 2.706

Steglitz-Zehlendorf 2.601

Tempelhof-Schöneberg 3.889

Neukölln 3.337

Treptow-Köpenick 2.803

Marzahn-Hellersdorf 2.748

Lichtenberg 3.351

Reinickendorf 2.366

4. Wieviel einzuschulende Kinder müssen an einer anderen, als der von den Eltern gewünschten Schule

eingeschult werden? Bitte pro Bezirk einzeln angeben und unterteilen nach Kindern mit und ohne
Fluchthintergrund.

Zu 4.: In der folgenden Tabelle ist die Anzahl der Schulanfängerinnen und Schulanfänger,

bei denen der Erst-, Zweit- und Drittwunsch nicht erfüllt werden konnte. Eine Unterteilung

zwischen Kindern mit und ohne Fluchthintergrund findet nicht statt.
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Tabelle 3:

Bezirke Schulanfängerinnen und Schulanfänger, bei
denen der Erst-, Zweit- oder Drittwunsch nicht
erfüllt werden konnte

Mitte 146

Friedrichshain-Kreuzberg 198

Pankow 559

Charlottenburg-Wilmersdorf 269

Spandau 178

Steglitz-Zehlendorf 243

Tempelhof-Schöneberg 145

Neukölln 643

Treptow-Köpenick 72

Marzahn-Hellersdorf 124

Lichtenberg 91

Reinickendorf 298

5. Wieviel Kinder erhalten keinen Schulplatz? Bitte pro Bezirk einzeln angeben und unterteilen nach Kindern
mit und ohne Fluchthintergrund.

Zu 5.: Alle Kinder haben einen Schulplatz erhalten.

6. Wieviel sogenannte „Willkommensklassen“ wird es im Schuljahr 2023/2024 in Berlin geben? Bitte pro

Bezirk einzeln angeben und in den direkten Vergleich mit dem abgelaufenen Schuljahr 2022/2023 setzen.

Zu 6.: Der aktuelle Stand der Willkommensklassen bezieht sich auf den Monat Juli 2023.

Für den Monat August 2023 gibt es, aufgrund der unterrichtsfreien Zeit an den Schulen,

noch keine Daten.
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Tabelle 4:

Willkommensklassen im August 2022
und Juli 2023 in Berlin

Bezirke
Klassen

August 2022
Klassen

Juli 2023

Mitte 150 160

Friedrichshain-Kreuzberg 80 81

Pankow 135 160

Charlottenburg-
Wilmersdorf

122 167

Spandau 128 141

Steglitz-Zehlendorf 91 113

Tempelhof-Schöneberg 144 154

Neukölln 101 136

Treptow-Köpenick 39 63

Marzahn-Hellersdorf 85 114

Lichtenberg 90 125

Reinickendorf 84 95

7. Wieviel Kinder wurden aktuell für einen Kitaplatz angemeldet? Bitte pro Bezirk einzeln angeben.

8. Wieviel für einen Kitaplatz angemeldete Kinder haben einen Fluchthintergrund? Bitte pro Bezirk einzeln

angeben.

Zu 7. und 8.: Für das Kita-Jahr 2023/2024 wurden zum Stichtag 2. August 2023

insgesamt 16.471 Bedarfsbescheide für ein Kindertagesbetreuungsangebot ausgestellt

und in der Integrierten Software Berliner Jugendhilfe Kita (ISBJ-Kita) registriert. Davon

wurden 52 Bedarfsbescheide für ein Kind mit Fluchthintergrund gestellt.
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Hierbei ist zu beachten, dass es sich bei der Angabe zum Fluchthintergrund sowohl im

Rahmen der Bescheiderteilung als auch der Vertragsregistrierung um eine freiwillige

Angabe und kein Pflichtfeld handelt.

Vor dem Hintergrund, dass die Betreuungsverträge für das neue Kita-Jahr 2023/2024

vorrangig erst ab August 2023 in ISBJ-Kita durch die Einrichtungen bzw. Träger registriert

werden, können zum aktuellen Zeitpunkt noch keine Angaben zu den Betreuungsverträgen

in einer Kindertageseinrichtung oder Kindertagespflegestelle getätigt werden. Darüber

hinaus ist zu beachten, dass der Betreuungsbeginn variiert und daher auch eine Vielzahl

an Verträgen erst im laufenden Kita-Jahr geschlossen werden. Die Aufschlüsselung der

Bedarfsbescheide nach Bezirken ist der Tabelle 5 zu entnehmen.

Tabelle 5: Anzahl der Bedarfsbescheide für das Kita-Jahr 2023/2024

Bezirke Bedarfsbescheide

Mitte 1.734

Friedrichshain-Kreuzberg 1.199

Pankow 1.914

Charlottenburg-Wilmersdorf 1.008

Spandau 895

Steglitz-Zehlendorf 1.221

Tempelhof-Schöneberg 1.729

Neukölln 1.341

Treptow-Köpenick 1.432

Marzahn-Hellersdorf 1.441

Lichtenberg 1.514

Reinickendorf 1.043

Berlin gesamt 16.471
(Quelle: ISBJ-Kita, SenBJF, Stichtag: 02.08.2023)
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9. Wieviel angemeldete Kinder können die von den Eltern gewünschte Kita besuchen? Bitte pro Bezirk

einzeln angeben und unterteilen nach Kindern mit und ohne Fluchthintergrund.

10. Wieviel angemeldete Kinder müssen eine andere, als die von den Eltern gewünschte Kita besuchen?

Bitte pro Bezirk einzeln angeben und unterteilen nach Kindern mit und ohne Fluchthintergrund.

Zu 9. und 10.: Die Informationen zu der von den Eltern gewünschten

Betreuungseinrichtung (Kita oder TP) werden weder im Rahmen der

Bedarfsbescheiderteilung noch der Vertragsregistrierung erhoben und liegen somit nicht

im ISBJ-Kita vor.

11. Wieviel Kinder erhalten keinen Kitaplatz? Bitte pro Bezirk einzeln angeben und unterteilen nach Kindern

mit und ohne Fluchthintergrund.

Zu 11.: Vor dem Hintergrund, dass die Betreuungsverträge für das neue Kita-Jahr

2023/2024 vorrangig erst ab August 2023 in ISBJ-Kita durch die Einrichtungen bzw.

Träger registriert werden, können zum aktuellen Zeitpunkt noch keine Angaben zu den

Betreuungsverträgen in einer Kindertageseinrichtung oder Kindertagespflegestelle

getätigt werden.

Darüber hinaus ist zu beachten, dass der Betreuungsbeginn variiert und daher auch eine

Vielzahl an Verträgen erst im laufenden Kita-Jahr geschlossen werden.

Die Aufschlüsselung der Bedarfsbescheide nach Bezirken ist der Tabelle 5 zu entnehmen.

12. Wieviel Kinder aus dem Bezirk Marzahn Hellersdorf können nicht im Bezirk beschult werden?

Zu 12.: Im Übergang von der Grundschule in die Oberschule konnte 25 Kindern kein

Schulplatz im Bezirk Marzahn-Hellersdorf, sondern in einem anderen Berliner Bezirk,

angeboten werden.

Grundsätzlich gilt im weiterführenden Bereich die freie Schulplatzwahl und die ganze

Stadt ist als „Einzugsgebiet“ zu betrachten.

Eine wohnortnahe Beschulung wie im Primarbereich ist gesetzlich nicht vorgesehen.
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13. Wieviel Kindern im Bezirk Marzahn Hellersdorf wurde noch kein Schulplatz zugeteilt?

Zu 13.: Allen Kindern konnte ein Schulplatz zur Verfügung gestellt werden. Siehe Antwort

auf Frage 5.

Berlin, den 17. August 2023

In Vertretung

Dr. Torsten Kühne

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie


